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29. Mai bis 25. Juni 2024	 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich unter der Woche auch im Sekretariat 
erkundigen oder jederzeit auf unserer 
Webseite www.ref-hinwil.ch nachsehen.

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Livestream
Predigtreihe / Psalm 1
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Livestream)
Predigtreihe / Psalm 8
Karin Baumgartner
Fahrdienst, (Chinderhüeti), Chinderchile 
anschliessend focus GEMEINDE

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Livestream
Predigtreihe / Psalm 85
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Band-Gottesdienst mit Livestream
Predigtreihe / Psalm 107 
Matthias Walder und Team
Predigt Jonathan Basedau
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Mittagessen

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Livestream
Predigtreihe / Psalm 150
Oliver Madörin 
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Im Schätti
Dienstag, 15.30 Uhr
11. Juni		  Pfarrer Oliver Madörin
25. Juni	 	 Pfarrer Oliver Madörin

Dienstagsvesper 
mit Abendmahl
Dienstag, 25. Juni, 19 Uhr
Oliver Madörin und Team

Bedingungslos geliebt

Wie kann man Menschen glücklich machen? Und zwar alle Menschen: Kinder, Erwachse-
ne, Junge und Alte gleichermassen. Es ist gar nicht so schwer, wie es zunächst vielleicht 
klingt, sagt der Hirnforscher Gerald Hüther. Es gibt ein einfaches Mittel, sagt der For-
scher: Glücklich wird, wer so sein darf, wie er ist. 
Dies gilt zunächst einmal in der Beziehung zwischen Kindern und Eltern: Kinder werden 
eher glücklich, wenn sie so sein dürfen, wie sie sind und sich in ihrem ganzen Sein von 
ihren Eltern angenommen wissen. Was zwischen Eltern und Kindern gilt, gilt auch für 
den Umgang von Menschen miteinander: Man wird eher glücklich, wenn man sein darf, 
wie man ist. Umgangssprachlich zusammengefasst in einem «Du bisch scho rächt».
In unseren Beziehungen dominiert aber das WENN. So hören Kinder: «Du bisch scho 
rächt, WENN das Zeugnis stimmt.» Oder: «WENN du besser gehorchen würdest.» So hö-
ren Partnerinnen und Partner: «Du bisch scho rächt, WENN du nicht immer das letzte 
Wort hättest oder WENN du mir endlich mal Blumen bringen würdest». So hört man im 
Freundeskreis: «Du bisch scho rächt, WENN du dich anders anziehen oder eine andere 
Frisur tragen würdest…». Ja, dieses Ansprüche-Stellen können Menschen gut. Solche 
Ansprüche – auch wenn sie manchmal nötig sein sollen – bringen eher Unzufriedenheit 
als Glück. 
Glücklich ist, wer sich angenommen fühlt. Einfach sein dürfen; und sich nicht andau-
ernd anderen gegenüber rechtfertigen zu müssen, sich nicht immer gegen Ansprüche 
wehren zu müssen. Menschen empfinden heute viel Druck, es werden hohe Ansprüche 
an sie gestellt: Im Beruf, zu Hause oder in der Schule – da ist es erst einmal wie eine Be-
freiung und Glück, wenn man mal sein darf, wie man ist oder sein will. Dazu gehört 
auch, sich seine Schwächen einzugestehen. Ich darf mich auch einmal ausruhen. Zu sa-
gen: «Ich kann nicht mehr» kann der Anfang eines anderen, besseren Lebens werden. 
Das ist Glück: Zu wissen: «Ich bin scho rächt».
«Ich bin scho rächt» ist keine Einladung dazu, zu bleiben, wie man ist. Man darf sich 
auch ändern. Man darf sich ändern, weil es keine Bedingung gibt und weil die Liebe an-
derer nicht davon abhängt. Nicht, weil man dem anderen gefallen will. Oder weil man 
Gott gefallen will. Der liebt ja einfach. Auch die grössten Schwächen achtet er. Gott stellt 
keine Bedingungen. Stattdessen wartet er geduldig, bis ich so weit bin, ihm zu Gefallen 
zu sein und seinen Willen zu tun. Nicht, damit er mich lieben kann; sondern weil er mich 
liebt. 
So macht man Glück, wusste auch schon der Apostel Paulus. Den Christinnen und Chris-
ten in Rom schreibt er den ebenso einfachen wie wahren Satz (Röm. 15,7): «Nehmt ein-
ander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Ehre.»
Wir ehren Gott, wenn wir denken und fühlen wie er: Menschen annehmen, wie sie sind, 
damit sie auch anders werden können. Menschen sein lassen, wie sie sind, damit sie 
sich in Frieden verändern können. Dann kann ein Mensch eher glücklich werden – weil 
er empfindet: «Ich bin scho rächt; ich kann mich aber auch ändern».

Oliver Madörin



48 Top Nr. 33648 Top Nr. 336

Kirchl. Handlungen
5. Mai Sophie Mettler, Wernetshausen
5. Mai Tim Defago, Hinwil
5. Mai Arno Dirk Ehmann, Hinwil

Taufen

15. Mai Frieda Jucker, Girenbad
Bestattungen

Aus der  
Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat mit Zirkularbe-
schluss vom 12. April 2024 beschlossen, 
Loris Maurer als Teamleiter Sigristen- und 
Hausdienst mit einem Pensum von 80 % 
ab 20. August 2024 (abgestimmt auf den 
Beginn des Schuljahres 2024/25) anzu-
stellen. Zur Überbrückung wird die bishe-
rige Aushilfe, Jonathan Raster, angestellt.
� Regina Rüthemann, Ressort Personelles

Personelle Veränderung in der 
Jugendarbeit
Unser leitender Sozialdiakon und Jugend-
arbeiter, Luca Gehrig, hat seine Anstel-
lung in unserer Kirchgemeinde auf Ende 
Juli 2024 gekündigt. Nach der Geburt von 
Zwillingen wünscht er sich eine Aufgabe 
mit familienfreundlichen Arbeitszeiten. 
Dafür haben wir grosses Verständnis, be-
dauern seinen Entscheid jedoch sehr. Für 
seine Leistungen und sein Engagement 
sind wir ihm überaus dankbar. Schon jetzt 
wünschen wir ihm und seiner Familie so-
wohl privat als auch beruflich nur das Al-
lerbeste! 
Für die Suche der Nachfolge hat die Kir-
chenpflege bereits eine Personalkommis-
sion eingesetzt. Aufgrund der Erfahrun-
gen aus anderen Kirchgemeinden mit 
Stellenbesetzungen in der Sozialdiakonie 
gehen wir davon aus, dass die Rekrutie-
rung etwas mehr Zeit in Anspruch nehmen 
wird. Diese Zeit wollen wir für einen sorg-
fältigen Rekrutierungsprozess nutzen und 
die Stelle voraussichtlich per 1. Januar 
2025 ausschreiben. Für die Überbrückung 
prüft die Personalkommission verschie-
dene Übergangslösungen, zum Beispiel 
eine befristete Erhöhung des Beschäfti-
gungsumfangs von Mitarbeitenden in der 
Sozialdiakonie. 
� Regina Rüthemann, Ressort Personelles

Predigtreihe zu ausgesuchten  
Psalmen
In der Bibel gibt es Lieder und Gebete (Psalmen), die unser Leben mit allen Erfahrungen 
der Anstrengung und des Loslassens, des Weinens und des Lachens oder auch der Ar-
beit und des Ruhens zum Ausdruck bringen – alles findet seinen Platz bei Gott. Deswe-
gen sind die Psalmen «Lieder für die Seele» und wir wollen uns in der Predigtreihe eine 
kleine Auswahl dieser Lieder genauer anschauen. Dabei werden wir erkennen: Diese 
Lieder enthalten unser Leben. Wir finden uns in ihnen wieder. Sie geben uns Kraft, Halt, 
Mut, Trost und Hoffnung.

2. Juni	 Matthias Walder	 Psalm 1	 Zwei Wege 
9. Juni	 Karin Baumgartner	 Psalm 8	 Was ist der Mensch?

16. Juni	 Oliver Madörin	 Psalm 85	 Wir lassen uns das Träumen nicht verbieten.
23. Juni	 Jonathan Basedau	 Psalm 107	 Sie sollen dem Herrn danken!
30. Juni	 Oliver Madörin	 Psalm 150	 Lob Gottes

Herzliche Einladung zu dieser Predigtreihe mit Predigtnachgesprächen.
Oliver Madörin, Pfarrer

Impressionen von den KidsDays

Bandgottesdienst mit Essen
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr 
anschliessend Mittagessen im Felsenhof
Auch dieser Gottesdienst wird Teil der Predigtreihe sein, mit der Predigt von Praktikant 
Jonathan Basedau.
Emilio Flessati, unser Sigrist, verlässt uns leider, weil er auf Ende Monat in Frühpension 
geht. An diesem Sonntag findet daher seine Verabschiedung statt. Und anschliessend 
geniessen wir ein letztes feines Essen vor der grossen Umbaupause im Felsenhof. 
(Unkostenbetitrag CHF 10.–/Person oder CHF 30.–/Familie)� Matthias Walder, Pfarrer

Spenden Hinwiler Projekte
CH04 0685 0020 5319 8001 0
Einzahlungsscheine mit QR–Code erhalten Sie im 
Kirchgemeindesekretariat. 

Todesanzeige
Helen Rühli-Zangger

21. März 1941 – 7. Mai 2024
Von 1997 bis 2004 Sozialdiakonin  

der Reformierten Kirche Hinwil
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Agenda
Cevi
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Lena Rohlfing, 077 526 91 13

Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Jungs
Thivyanthan Thanushan v/o Mogli,  
077 955 42 16

Reformierte Kirche Hinwil
Felsenhofstrasse 9
www.ref-hinwil.ch
Sekretariat
Di bis Fr� 8.30 bis 11.30 Uhr
� 13.30 bis 15.30 Uhr
Schulferien� 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon� 044 937 14 37
sekretariat@ref-hinwil.ch 
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch

Sigristenteam, Hauswartung, 
Raumreservation
Emilio Flessati, Evelyne Spörri 
Dienstag bis Freitag
sigrist@ref-hinwil.ch
079 869 20 25
Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31 
Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64
Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32
Organistin und Chorleiterin
Yoshiko Masaki
y.masaki@ref-hinwil.ch
Sozialdiakonie
Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39 
Corina Rutschi
Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39
Linus Walder, Jugend
l.walder@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39
Präsident Kirchenpflege
Josua Raster
j.raster@ref-hinwil.ch

Redaktionsschluss für das nächste TOP:  
Mittwoch, 5. Juni 2024

Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 6.30 bis 7.00 Uhr   Frühgebet in der Kirche   

Mai
Fr 31. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

9.00 od. 10.00 Uhr Singe mit de Chliinschte, Felsenhof, Isabelle Kaiser

Juni
Sa 1. 9.30 – 16.00 Uhr «Verstehst du, was du liest?», Kirche

Mo 3. 19.30 – 21.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung, Kirche

Di 4. 9.00 – 11.00 Uhr Männerkreis, Felsenhof, Matthias Walder

9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 6. 12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen für Erwachsene, Perle, 
Anmeldung bis Mittwochmittag bei 
c.rutschi@ref-hinwil.ch / 044 937 11 39

19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Felsenhof, Yoshiko Masaki

Fr 7. 9.00 – 11.00 Uhr Café international mit kleinem Kleidertausch, Perle

9.00 od. 10.00 Uhr Singe mit de Chliinschte, Felsenhof, Isabelle Kaiser

Sa 8. 10.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde mit dem Präsidenten, Felsenhof
Anmeldung per Mail an j.raster@ref-hinwil.ch

So 9. 11.00 – 12.00 Uhr focus GEMEINDE, Felsenhof, Matthias Walder

18.00 – 21.00 Uhr CAMPFIRE PRAISE, Kirche, Luca Gehrig und Team 
Nachtessen um 18.00 Uhr, Lobpreis ab 19.15 Uhr

Di 11. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Mi 12. 14.00 – 16.00 Uhr Gschichte-Höck, Perle, Corina Rutschi

Do 13. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Felsenhof, Yoshiko Masaki

Fr 14. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

9.00 od. 10.00 Uhr Singe mit de Chliinschte, Felsenhof, Isabelle Kaiser

20.00 – 21.30 Uhr SQUAD – Jugendgottesdienst, Kirche, Linus Walder

So 16. 12.00 – 15.00 Uhr Hauskreis-Treffen, Felsenhof

Di 18. 9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 20. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Felsenhof, Yoshiko Masaki

Fr 21. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

9.00 od. 10.00 Uhr Singe mit de Chliinschte, Felsenhof, Isabelle Kaiser

Di 25. 9.30 – 11.30 Uhr Gspröch am Morge, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Ökumenische Veranstaltungen
Fr 7. 19.30 – 21.30 Uhr Von Frauen für Frauen, Perle, Karin Baumgartner

Di 11. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche

Di 25. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche


